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1 Einleitung

1 Einleitung

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Werdiesen Text liest, ist selbst
schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an.Ist das wirklich so? Ist es
gleichgültig ob ich schreibe: »Dies ist ein Blindtext« oder»Huardest gefburn«?. Kjift –
mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die Les-
barkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und
prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext solltemöglichst viele verschiedene
Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein. Er muß keinen Sinn erge-
ben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie »Lorem ipsum« dienen nicht dem
eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung vermitteln.
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2 xxx

2 xxx

Eine Zeitschriftenpublikation wird wie in [2] zitiert.

Manchmal wird aber nur auf einen Artikel in einem Buch verwiesen [3].

Wie schon auf Seite 1 im Abschnitt 1 wird auch hier der Blindtext verwendet.

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Werdiesen Text liest, ist selbst
schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an.Ist das wirklich so? Ist es
gleichgültig ob ich schreibe: »Dies ist ein Blindtext« oder»Huardest gefburn«?. Kjift –
mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die Les-
barkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und
prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext solltemöglichst viele verschiedene
Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein. Er muß keinen Sinn erge-
ben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie »Lorem ipsum« dienen nicht dem
eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung vermitteln.
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3 yyy

3 yyy

Es gibt auch alte Bücher, die ganz schön zu lesen sind, wie z.B. [1].

Moderner geben sich Blogeinträge, so wie der Folgende über Steuern und Statistik [4].

Dies hier ist ein Blindtext zum Testen von Textausgaben. Werdiesen Text liest, ist selbst
schuld. Der Text gibt lediglich den Grauwert der Schrift an.Ist das wirklich so? Ist es
gleichgültig ob ich schreibe: »Dies ist ein Blindtext« oder»Huardest gefburn«?. Kjift –
mitnichten! Ein Blindtext bietet mir wichtige Informationen. An ihm messe ich die Les-
barkeit einer Schrift, ihre Anmutung, wie harmonisch die Figuren zueinander stehen und
prüfe, wie breit oder schmal sie läuft. Ein Blindtext solltemöglichst viele verschiedene
Buchstaben enthalten und in der Originalsprache gesetzt sein. Er muß keinen Sinn erge-
ben, sollte aber lesbar sein. Fremdsprachige Texte wie »Lorem ipsum« dienen nicht dem
eigentlichen Zweck, da sie eine falsche Anmutung vermitteln.
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4 Zusammenfassung

4 Zusammenfassung

In eine Masterarbeit ist eine Zusammenfassung einzufügen,wie in [5] §6 Satz 4 formuliert
wurde.
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